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„GPS (52°22‘27,7‘‘N / 9°41‘47,6‘‘E)“

„Kunst umgehen“-Picknick beim Deserteursdenkmal auf dem
Fössefeldfriedhof

Das Deserteursdenkmal „Ungehorsam 1939 – 1945“ von Almut und
Hans-Jürgen Breuste steht am Sonntag (23. August) von 15 bis
17 Uhr im Mittelpunkt des beliebten Picknick-Format „GPS“.
Der Treffpunkt ist das Deserteursdenkmal, Fössefeldfriedhof,
Friedhofstraße. Die Teilnahme ist frei.

Im Gespräch mit Almut Breuste über ihre und die Arbeit ihres
im Jahr 2012 verstorbenen Mannes Hans-Jürgen Breuste beginnt
die Exkursion nach Ahlem zu den ROSEBUSCHVERLASSENSCHAFTEN.
Das Hauptthema ist das Deserteursdenkmal, das am 9. Mai
diesen Jahres als zur Zeit aktuellste Arbeit in Hannovers
öffentlichem Raum eingeweiht wurde.

Bei diesem „GPS“ wird das Denkmal als Anlass begriffen, über
zeitgenössische Formen von Erinnerungs- und Denkmalskultur
nachzudenken – aus der Perspektive der Kunst, der
Kulturwissenschaft und der Kunstvermittlung. Dabei ist sowohl
die Entstehungsgeschichte des hannoverschen Denkmals
interessant als auch die von Deserteursdenkmalen in anderen
Städten: Was kann Kunst bei der Vermittlung von historischen
Kontexten leisten?

Anna Grunemann wird als Künstlerin und Vermittlerin, Thomas
Kaestle als Kulturwissenschaftler und Vermittler
argumentieren – so entwickelt sich ein Zwiegespräch innerhalb
des „Kunst umgehen“-Teams, in das die Gäste mit einbezogen
werden.

Das Picknick-Format des Kunstvermittlungsprogramms „Kunst
umgehen“ aus den vergangenen hat einen neuen Namen erhalten:
Es heißt jetzt GPS, mit den genauen GPS-Daten der
ausgewählten Picknickorte. GPS sind Veranstaltungen vor Ort
an einem Objekt oder Ensemble im öffentlichen Raum Hannovers
– intensive Auseinandersetzungen mit der jeweiligen Kunst,
ihrer Geschichte, ihrer Wirkung vor Ort und ihren Kontexten.
Im Zentrum stehen moderierte Gespräche mit ExpertInnen wie
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zum Beispiel KünstlerInnen, StadtplanerInnen oder
HistorikerInnen.

Weitere Informationen unter der Telefonnummer 168-44042.
Veranstalter ist das Kulturbüro der Landeshauptstadt Hannover.


